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Naturraum

Ried-Röhricht-Komplex etwa 1,3 km nordöstlich von
Gnevezow

Kleingewässer inmitten der welligen Grundmoräne
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Vegetationseinheiten
Sumpfseggen-Ried, Astigelkolbenröhricht

Habitate + Strukturen

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien
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Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion
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Nährstoffeintrag von den Ackerflächen

keine Gefährdung

X

Film-Nr. Bild-Nr.

Biotop-Nr.

--

TK10

0 4 0 7 4 2 2 4 0 0 4

(c) Landesamt für Umwelt, Naturschutz und Geologie Mecklenburg-Vorpommern, Goldberger Str. 12, 12873 Güstrow, Tel. (03834) 777 - 0

lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

04334

Etwa 1,5 km südlich von Schwichtenberg inmitten einer Ackerfläche mit stark hydromorphen Böden liegt ein sollartiges Kleingewässer,  in 
dessen Westteil zum Kartierungszeitpunkt noch eine Restwasserfläche mit einer Hornblatt-Tauchflur und Potamogeton natans vorhanden 
war. Auf dem Wasser schwamm eine lockere Wasserlinsen-Decke. Am Rande der Wasserfläche hat sich ein Saum mit einem Astigelkolben-
Röhricht gebildet. Dahinter schließt sich ein artenarmes Sumpfseggen-Ried an, welches wohl nur selten überstaut wird. Neben dem Ried gibt 
es auch noch kleine Inseln mit einem Rohrglanzgras- bzw. einem Flatterbinsen-Dominanzbestand sowie etwas Eleocharis palustris.

Auf der Randböschung wachsen eine Brennessel-Quecken-Flur sowie Holunder. Außerdem wurden viele Lesesteine abgelagert. 
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STANDORTMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

Nutzungsintensität
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Nutzungsart
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Acker

Wiese

Weide

forstliche Nutzung
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Fischerei

Angeln

Erholung

Kleingartenbau

Erwerbsgartenbau

Ferienhäuser

Bodenentnahme

Verkehr

Ver- / Entsorgungsanlage

sonstige Nutzung:
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Umgebung
 k    g

Acker / Gartenbau

Ackerbrache

Grünland. intensiv

Grünland, extensiv

Laub- / Mischwald

Nadelwald

Feuchtwald / -gebüsch

Gehölz

Röhricht / Feuchtbrache

Hochstauden / Ruderalflur

Graben
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Fließgewässer

Stillgewässer

Trockenbiotop

Grünanlage / Kleingarten

Weg

Straße, Parkplatz

Bahnanlage

Gewerbe / Industrie

Silo / Stallanlage

Gebäude / Siedlung

Spülfeld / Halde

Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna
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Carex acutiformis

Alisma plantago-aquatica Ceratophyllum demersum Cirsium arvense Deschampsia cespitosa
Eleocharis palustris Elytrigia repens Galium palustre Glyceria fluitans
Juncus effusus Juncus inflexus Lemna minor Lycopus europaeus
Phalaris arundinacea Potamogeton natans Rorippa amphibia Sambucus nigra
Solanum dulcamara Sparganium erectum Spirodela polyrhiza Urtica dioica

Carex elata Carex paniculata Carex riparia


